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welche den 15ten October, 1815, 


und 


ſolgenden Tage, in Lincoln Caunth, — 


an der 
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| : Candidaten zum Predigtamt: 


der duther iſchen Synodal wel. 
che den 15ten October, 1815, und die folgenden 
Tage, in Lincolnton, Lincoln Caunty, Nord Caro⸗ 
fina, an der Immannels Kirche gehalten wurde. 


den isten October “erbffnete Philip Henkel 
Are den Gottesdienft mit Geſang und Gebaͤt: he igte Pfr. 
Jacob Scherer, uber 1 Cor. 10, 4, und Candidat Andreas Henkel, 
uͤber 1 Tim. 1, 15, worauf das H. Abendmahl mit 117 Commm⸗ 
nicanten gehalten wurde, worunter 26, Tages zuvor von Pfr. A sta 
confirmirte junge Leute waren, — Candidat Dan 

ofer unterrichtet hatte; nach dieſem predigte Candidat Bai 


Rauch, in Engliſcher Sprache, über Marc. 1, 15. Während die⸗ 
andaͤchtiger 


fem langen Gottesdienſt war die Kirche gedraͤnget voll 
Zuhdrer, und es iſt zu hoffen. daß der ausgeſtreute gute Saame in 
manchen Gun gefallen iſt, wo weder die Vogel noch Dor⸗ 
nen denſelben verderben konnen, noch Unkraut Saamen unter dem 


auf Waitzen demſelben ſchaden werde. 


ontags, den 16ten Oct. verſammelten ſich die anweſenden 
Prediger, Candidaten und Abgeordnete in der Kirche, und da der 
bent war, nahm der ben 
Anweſende Prediger waren: 
Scherer, von Guilford Gaunty, N. RSE, 


Gortfried Dreher, von Suͤd Carolina. 


— 


Daniel Mofer, von Lincoln Caunty, N. C. 
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‘Michael Rane, von Sid Garona, County 


Catecheten: 

— 
Andreas Hendel, von Gauny 
David von Lincoln Cauntp, N. rs | 


Joſt 
Herchelroth, von Suliwan Caunty, Tenneſſe. 
artin Ling, oon Green Gaunty,.. do. 
Michael Reinhart und Pertrus Reicher, ans G. 
Gemeinen, in S. C. 

Georg Raßt, von Amelia Caunty, S. C. 

Samuel 2 — Hermann, von der vegas Ge⸗ 
— meine, 
Jeremias Bank, von Rutherford Gaunty, 6. 
Ludwig WAf, Stokes — 
Ritſche, Cabarrus ’ 
id T und Philip Wilks v. 
unes Herche, von Mecklenburg Caunty, ee 
Danach inger, von 


Jones Abernathy, Whithaven, 


Jacob Seitz, Schulhaus Ahe, 
Mathias Killa, 4 


man um 
wobey ſehr — wurde, daß unſer und 
vier — Prediger nicht zugegen warten. —Und nach Sammlung der 
Stunmmen 25 daß Pfr. Philip zum Prefident, und 
ierauf erdffnete n um m ang u 
lichem Gebaͤt, zum Geber Aller en Gaben, de 


74 
von Sud Garolings 


bill Caunty, bo | 2 
— = 


7 


— —— — — 


— 


— 


2.882980 2 


. 


| 
| || 


w 
— 


igen Geiſt, 


Hier 
Satz es darauf anzutragen, 


— 


Aus Pfr. Scherers Gemeinen 57 
Aus Pfr. Gottfried Drehers do. 
Von Hrn. Johann Dreher, für feine Buͤcher ver⸗ 
Ranft, durch Pfr. Henkel und Jacob Scherer 

Von der Matthaͤus Gemeine, in S. C. 2 4 5 


Von den Gemeinen in Newbery Diſtrict, 

Von der Bethels Gemeinen, SC. 
Aus Pfr. Henkels Gemeinen 

us Pfr. Schobers Gemeinen 


128 


* 


ie vor, 

de ein Brief von ihm gelen, in welchem er ſeine Whinefen- 
beithalber die angefanger ife zum Synobo nicht hat anéfiihren 
können. Und da ex de Papiere, Rechmungen unde Geld dem 
Synodo gehdrig üherandt hatte, und ſeine Dienſte ferner 
ten, er dieder zum Schatzmeiſter erwaͤhlet, und es fand 
ſich 


aͤchung daß wenn 7 Thaler 80 Cente quéeftehende 
—— — unſere Caſſe mit dem was heute empfangen 
rden, and auch 14 Thaler 12 Cents, welches für verkaufte 
Pocher Angekommen, aus 138 Thaler 16 Cents besteht, nach⸗ 
dem 9 Waler und 31 Cents fiw ein Siegel und Poſtgeld ꝛc. 
word d. Das Siegel koſtet 10 Thaler, cenfen zu drucken 5 


find aber von Dr. Salomon Henkel 5 Thaler und von Pfr. 


A * 


— 


einzuhaͤndigen 


Schmucker 1 Thaler bezablet worden. Das Geld wird dem 


und durch den⸗ 
allen Gemeinen 
wo ch aufrecht zu ten und zu b f | 
Plaͤtzen ſchwer anzufangen, und daß keine onderte Se ng 
an Geld „ 
eine Beyſtener zu chen Beduͤrfnißen geſammelt worden; di 
wurde nun überreicht und betrug 40 Thaler 85 Cents, wie folgt: 
8 15 
| 4 
6 
10 
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66) 


pay ng gedracht werden, mit dem Erſuchen, es wo moglich 
ale Jahr brauch vom Capital machen konne. 

II. Pfr. Paulus Henkel entſchuldigte ſeine Abweſenheit mit an⸗ 
genommenen gültigen Gründen, durch einen Brief, welcher ſo wie 
auch ein Schreiben vom Pfr. Markert geleſen wurde, letzterer konnte 
laut deßelben kaum uͤberſtandener Krankheit und fortwaͤh⸗ 
render in Zu⸗ 
0 wegen an ſeiner Familie 
als auch wegen ſeiner ermatteriden — ſeinen Ge⸗ 


ober anbern 
che 


rung zu 
| ſtehern 


bod). nicht: 


oe * 
IV. Abweſenheit des Pfr. Franklow, 3 
ſchuldiget, weil ev in einem Brief meldete, daß 
nhalber, und weil ſeine Gemeinen ſeine Reiſe⸗Un 
w wollten, nicht hat können kommen. \ ii 


F. So wude auch die bes 
Schmucker, welche er bor e nfandte als guͤltig a 4 


Bittſchuften wurden eingereicht und geleſen: 


Ande auf Jntreffen auszulehmen, doch fo, daß Synodus 


E. wurde ent⸗ 


* 


an 8 « 2 
4 


| 
wenn ers fir gut findet, und anderdivo Hinuuiehen, phy 
| oder er fein ite Ur⸗ 
ſachen muͤde waͤre, und deswegen auch ohne auf eſſe⸗ 
erwarten fortzuziehen gedaͤchte, er den Aeſteſſen und Bot 
ben ul en bey guter den Nachricht ben habe, 
legen. — deſſen Ginachten ei wuͤrde, damit dieſelben zu⸗ 
gegen lepn und deswegen Enſprache machen können wenn ſie 
Dieſer Beſchluß entſchied de Anzeige, weld fr. Markert 
war, Fonte nichts werden, als N pon aan 


e den Predigern übergeben, 
Bericht 


aber ſo viele alte Prediger abweſend waren, wurde 


SS 


= 
> 


Den Jacob 


— 
— 


die des Candidaten Jacob Zinks gebeten 
es 
das beſte ſey ſich auf keine Ordination einzulaſſen.— Und die Voll⸗ 
1 als Candidat zu handeln in ſeinen Gemeiuen, 
Glache Caunty, bittend die Aufi 
erweiſe von um 
8 nwaͤrti als Catechet. hays 
3.) Von einer emeine, an M' Cobbins Creek, in 
N. C. 
4.) Bon zerſtreuten Proteſtanten in Rutherford Gaunty, 
33 Von der Whitehaven Gemeine, in Lincoln 3 1 
2 Von der Gemeine, an der Johannes Kirche. 
9 Von der Gemeine, an der Schulhaus Kirche. 


brberung des Gatecheten Dax 


8.) Von Fairfield Caunty, Ohio Staat, von 3 Gemeinen, wel⸗ 
ste daß Catechet Andreas Henkel als ihr Prediger angeſtelt 
e. 


) Bon Orangeburg Diſtrict S. C. bittend um die Bef drderung 
Candidaten ichael Rauch. 
PS.) Mon 4 Benden in um die Dxbination 
Daniel Mofers. 
Obige 9 Bittfehriften von No. à an wurden den anweſen⸗ 
die verlangten 


ben tegen — um die 


vid Henkel gebeten. 


10.) Von den Gemeinen, in Botetourt Caunty- Birginien, wel: 


che um einen unter ihnen wohnenden Prediger, beſonders um Hrn. 


Markert, wo mdͤgli 2 eer wann nicht, um oftern Beſuch bitten. 

Es wurde beſchl daß da, wir in Hrn. Markerts Abweſenheit, 
ſei n nichts entſcheiden konnen, fo wird Pfr. Scherer und 
Candida Daniel Moſer im Monath November, die Gemeinen in 
Monomer wit dem . Abendmahl bedienen; und Ca⸗ 
techet Daniel Scherer wird ſich ſeyn laſſen, die Gemei⸗ 
nen in Botetourt 4 mal in einem Jahr zu deſuchen. 

12.) Bon Waſchingtion Caunty, Sndiana Territory, bittend daß 
ihrem Prediger beſtimmt und dazu ordinirt wets 
de. Siehe chluß No. 1 1. * ; 

lp Caunty Tenneſſe, worinnen um 
ie — als unſerer 


bewilligte dieſe Gemeine 
2 oft er fe 
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t n m 
“Gemenen meldeten fic) durch ihren Predi 
ben Pr R. J. Miller ſchrif lich und ihter abgeordneten on 
Cwan zu unſerer Verbindung zu gehdren, die eine Neu⸗ 
Pearth, in Iredill Caunty, und die andere, Chriſt Kirche, in Rowan 
Caunty, welches mit Dank zu unſerm lieben Herrn — 

de. 

II. Eine Committee beftehend aus den Predi 
hannes Ramſauer, Jones Ubernathy und Peter Little 
ſtellt des Schatzmeiſters Rechnung zu anterfuchen, und was Lat 


letzjaͤhrigen Beſchluß ein jedes Mitglied dieſes Synody zu bezahlen 


bezahlen — und es fand 


habe, um ridijtandigen Drucert 


daff nur ein Thaler zurn 

fanden die Rechnung wie § J. 
Pfr. Schoder wurde hierauf zun 

und er wird wie nlich . 

fo bald moglich Subſcription ber a 

Druck befdrdern. 


t wurden die Verhandlungen grab, 
— mit und Sedat. 


4 
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Herm. mit Geſa 
"Folgende Berichte wurden dann von den Predigern eingereicht: 


Kinder getauft. Erwachſe. 


Jacob Scherer 102 Te 
— Moſer 5 2 20 10 
— Michael Rauch . — AHS 
— David Henkel 180 17 Ci 
— Andreas 44 17 
— 

Leztere 48 wurden von David 


Der betrübte guftand einer Gemeine, in Sat | 


—_ 


— 


| 
| 
Der Mitglieder zum 
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didat oder Catechet hinführo nur 
den Gaben, Gelehrſamkeit, guten 


4 


ſonderli 


Amte befördert werden ſoll, und daß wenn 
werden, ein Candidat als 
Gatechet zurück geſetzt, und ein Catechet zum 
werde, es ſey dann das Krankheit, 8 


* 


* 


ch 


ch welcher ſich Theile Minglieder nicht zu unserer Ordwmmng ve- 
eſchloſſen⸗ die Predig Stord und Schober 
es aber Pflicht ſeyn, bey / Arn 
zu lehren und fie darinn zu üben. 
EE * 
Ache be Age wurde 
Hertel. Diefer Becht wurde genehmigh and fe 
Schmucker dischen aufs Nene 
bevollmäͤchtiget. 


Siehe 


aller 
5 enkel ſeine Gemeinen in Tenneffee beſuchen wird. 


—— — ~ —— — 
-- — — — — 


re 
abweſende Manner Jacob Kriefon und d 
ald Catecheten niglic ſeyn kbunen. Es wurde alfo 
Manner auf ein Jahr ſchriftliche Exlaub⸗ 
Ermahner und Kinderlehter zu ſeyn, 
taufen. Dieſes wurde ausgeführt. 


— u 


iehe GX. 
Auch wurde genehmi 


wede. 


Gott: 
hel⸗ 


11 


t 
feine 


Gemeinen fo wurde es min mit 
Zufriedenheit dahin abgeaͤndert, daß es eimnal im — 
ben ſoll, und daß Candidat Daniel Moſer einmal im des 


IV. Ein Brief vom Pfr. R. J. Miller, worinnen er ſeine 


Abwesenheit Krankheithalber bedauert, und nebſt dem was § VI 


vorgekommen, auch bittet hinfuͤhro keinem Menſchen Vollmacht zu 


geben, die H. Sacramente zu verrichten ohne Muſtegung der Hände 


— wurde beherziget—weil aber der Brief zu fpat, und nachdem 
ſchon obiges alles be ſchloſſen war angekommen, fo hielt Synodus 
es nicht für rathſam difinal daruber zu entſcheiden, und bleibt wie 
§ LX bis zun nächſten Spusdus überlegt. 
XV. Da es Gemeinen unter urſern Sprengel gibt, die ſich nicht 
nach unſerer Ordnung wollen behandelrt laſſen, ſo wurde gef 
wie Dif in brnderlicher Liebe zu bewerkſtelligen ſey. Es wurde 
nichts beſchloſſen, ſondern dis zum naͤchſten Synodo verlegt. 


Danner be Di 
und Joha 
beſchloſſen, t E 
niß 
oder Empfeblüngsſchreiben vorgeigen und 
konne, wurde in Betracht ſeines Alters, und dornemlichen treuen tend 
Dreher und auf ſein jedesmaliges vi 
1 XIII. Nun wurde cin Bric 
Kinder beredet hive in den zu kommen, und bal 
auch confinmirt, daß er aber nachher in der Gemeine nicht Arne 
| r die Stimme der G nicht wollte 
Abzug des Pfr. Philip 
| 


er -veteinigten, ſich, daß bey dem 
eG Thaler, welche vor jetzt gus unferer Caſſe genommen, um 
Minifterial (Sigel jn bezahlen, aus ihren Mitteln erſtatten 
Sid Si in 
Suilford Caunty es aus drücklich begehret, daß unſer naͤch⸗ 
in gehalten werden mochte, fo wurde 
chloſſen, daß am denen Sonntag im October, 1816, Synodus 
jn werden ſoll. 
die Gefdhafte für difimal geendigt waren, fo beschloß 
dißmalige ft mit einer rührenden Anrede 
Ermunterung treu Paterland, und unermuͤ⸗ 
) guten Saamen zu n Unkraut welches 2 2 
Frucht 


durch 


— behaupten 
dein Wort 
Und nachdem 
Demuth ud 
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Wir als unnüt Hie Faber gethan Das 
en hat, 
ſchieden wir im Frieden, und geſtär 
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